


Thorsten Ingo Schmidt
Beamtenrecht





Thorsten Ingo Schmidt

Beamtenrecht

Mohr Siebeck



ISBN 978-3-16-154747-8  eISBN 978-3-16-154993-9

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National biblio-
graphie; detaillierte bibliographische Daten sind im Internet über http://dnb.dnb.de abrufbar.

© 2017 Mohr Siebeck Tübingen.

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außer-
halb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig 
und strafbar. D as g ilt i nsbesondere f ür Vervielfältigungen, Ü bersetzungen, M ikroverfilmungen 
und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Das Buch wurde von Gulde-Druck in Tübingen gesetzt und auf alterungs beständiges Werkdruck-
papier gedruckt gebunden.

Thorsten Ingo Schmidt, geboren 1972, 1998 Promotion, 2004 Habilitation, 2006–2009 Richter am 
VG Hannover, seit 2009 Professor an der Universität Potsdam für Öffentliches Recht, insbesondere 
Staatsrecht, Verwaltungs- und Kommunalrecht, 2015–2016 Richter am OVG Berlin/Brandenburg.



Vorwort

Dieses Lehrbuch ist hervorgegangen aus meinen Vorlesungen zum Beamten- 
recht an der Universität Potsdam sowie meiner mehrjährigen Tätigkeit als Ver-
waltungsrichter zunächst in der ersten Instanz am VG Hannover in einer  
Kammer für Beamtenrecht und sodann in der zweiten Instanz am OVG Berlin/
Brandenburg ebenfalls in einem Senat für Beamtenrecht. So vereint es Theorie 
und Praxis.

Das Werk orientiert sich am Recht der Bundesbeamten, wobei zudem Seiten-
blicke auf das Recht der Landesbeamten sowie der Richter und Soldaten gewor-
fen werden. Durchgängig werden Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum pri-
vaten Arbeitsrecht herausgearbeitet, um an vorhandenes Vorwissen anzuknüp-
fen und das Verständnis für die Besonderheiten des Beamtenrechts zu wecken. 
Großes Augenmerk wird auf die systematische Aufbereitung und Präsentation 
des Stoffes gelegt. Dafür wurden auch mehr als zwanzig Übersichten eingefügt. 
Zahlreiche Wiederholungs- und Vertiefungsfragen erleichtern das Durchdrin-
gen des Stoffes. 

Für ihre Unterstützung bei der Erstellung dieses Buches danke ich herzlich 
meiner Sekretärin Maria Augustin sowie meinen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern Claudia Grummt, Kristian Heise, Timo Sebastian Heller, Philip Ma-
tuschka, Anna Moschke, Paul Platzek, Réda Rerbal, Anne Scherer und Sebastian 
Segmiller. Ein besonderer Dank gilt auch meinem Senatskollegen Dr. Andreas 
Koch vom OVG Berlin / Brandenburg für die kritische Durchsicht des Manu-
skripts.

Ich hoffe, dass dieses Werk vielen Studierenden den Zugang zu der ihnen doch 
oftmals recht fremdartig anmutenden Materie des Beamtenrechts erleichtert, 
und freue mich auf Hinweise, Anregungen und Kritik, die zu seiner Verbesse-
rung beitragen.

Potsdam, im November 2016	 Thorsten Ingo Schmidt
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§  1  Einführung

I.  Begriff des Beamtenrechts

1Das Beamtenrecht ist das Recht der Beschäftigungsverhältnisse der Beamten des 
Bundes, der Länder, der Kommunen und der sonstigen öffentlich-rechtlichen 
Dienstherrn und gilt für mehr als. 1,8 Mio. Beamte1. Beamte sind Beschäftigte 
des öffentlichen Dienstes, die in einem besonderen öffentlich-rechtlichen Dienst- 
und Treueverhältnis stehen, welches durch Aushändigung einer Ernennungsur-
kunde begründet wird. Sie sind v. a. in den Bereichen der allgemeinen inneren 
Verwaltung, der Finanz- und Sozialverwaltung, der Schulen und Hochschulen, 
der Polizei und Feuerwehr sowie im Ministerialbereich tätig. Vor der Privatisie-
rung von Bahn und Post wurden auch deren Aufgaben der Daseinsvorsorge vor-
wiegend mit Beamten betrieben. 

2Das Beamtenrecht ist ein klassisches Teilgebiet des Verwaltungsrechts und eng 
verwandt mit seinen Nebengebieten des Richterdienst- und des Soldatenrechts, 
die vielfach Anleihen beim Beamtenrecht nehmen. Weil im öffentlichen Dienst 
neben den Beamten auch Arbeiter und Angestellte beschäftigt sind, gilt für diese 
Arbeitnehmer das privatrechtliche Arbeitsrecht. Den Oberbegriff für das Beam-
tenrecht sowie für das Arbeitsrecht dieser Arbeitnehmer stellt das öffentliche 
Dienstrecht dar.

3Keine Beamten sind hingegen u. a. der Bundespräsident2, der Bundeskanzler 
und die Bundesminister3, die Ministerpräsidenten der Länder und die Landes-
minister, die Parlamentarischen Staatssekretäre4, die Abgeordneten des Bundes-
tages5 und der Landtage, der Wehrbeauftragte6 und der Bundesdatenschutzbe-

1  Siehe Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 6, 2014, S.  29. Es entfallen auf den 
Bund ca. 350.000, auf die Länder 1,3 Mio., auf die Kommunen gut 180.000 sowie auf die ge-
setzlichen Sozialversicherungen gut 30.000 Beamte. 

2  Art.  54 bis 61 GG sowie das BPräsWahlG, ein Ansatz im Haushaltsplan des Bundes und 
das BPräsRuhebezG.

3  Art.  62 bis 69 GG und das BMinG.
4  Siehe das ParlStG. Die Parlamentarischen Staatssekretäre dürfen nicht mit den verbeam-

teten Staatssekretären verwechselt werden.
5  Siehe Art.  38; 46 bis 48 GG sowie das AbgG.
6  Vgl. Art.  45b GG und das WBeauftrG.
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auftragte7 sowie die Mitglieder des Direktoriums der Bundesbank8, für die je-
weils Sonderregelungen in nur loser Anlehnung an das Beamtenrecht gelten.

4 Übersicht 1-1:  Stellung des Beamtenrechts in der Rechtsordnung

II.  Gang der Darstellung

5 Im ersten Teil dieses Werkes werden zunächst die Grundlagen des Beamten-
rechts, also v. a. seine Geschichte (→ §  2), seine Grundbegriffe (→ §  3) und Rechts-
quellen (→ §  4 bis §  5) dargestellt. Im zweiten Teil wird die Begründung, Verän-
derung und Beendigung des Beamtenverhältnisses erläutert (→ §  6 bis §  9). Der 
zentrale dritte Teil betrachtet die Pflichten der Beamten (→ §  10 bis §  16) und die 
Rechtsfolgen von Pflichtverletzungen (→ §  17 bis §  19). Spiegelbildlich ist der 
vierte Teil den Rechten der Beamten gewidmet (→ §  20 bis §  29). Der fünfte Teil 
hat die Mitwirkung der Beamten an der Willensbildung der Behörde zum Ge-
genstand (→ §  30 bis §  31). Der sechste Teil wendet sich den Besonderheiten des 
Rechtsschutzes im Beamtenrecht (→ §  32 bis §  34) zu, bevor der siebente Teil ei-
nen Ausblick auf die Zukunft des Beamtenrechts wagt (→ §  35).

7  Siehe §§  22 bis 26 BDSG.
8  Vgl. Art.  88 GG sowie §  7 BBankG.
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III.  Wiederholungs- und Vertiefungsfragen

61)	� Was regelt das Beamtenrecht und zu welchem übergeordneten Rechtsgebiet 
gehört es? (Rn.  2)

2)	� Welche öffentlich-rechtlichen Rechtsverhältnisse werden nicht unmittelbar 
durch das Beamtenrecht geregelt? (Rn.  3)

Rechtsprechung zu §  1

7BVerfG, Urt. v. 18.01.2012 – 2 BvR 133/10 –, BVerfGE 130, 76–130 (Vitos Haina, Maßre-
gelvollzug)

BVerfG, Beschluss vom 02. März 1993 – 1 BvR 1213/85 –, BVerfGE 88, 103–117 (Postbe-
amter, Beamteneinsatz bei Streik)

BVerfG, Beschl. v. 22.05.1975 – 2 BvL 13/73 –, BVerfGE 39, 334–391 (Radikale im öffent-
lichen Dienst, Extremistenbeschluss, Radikalenerlass)

BVerfG, Beschl. v. 27.10.1964 – 2 BvR 319/61 –, BVerfGE 18, 172–186 (Inkompatibilität 
(Oberstadtdirektor))

BVerfG, Beschluss vom 20. Februar 1957 – 1 BvR 413/53, 1 BvR 422/53 –, BVerfGE 6, 
246–257 (Reichsapotheker- und Reichsärztekammer)

BVerfG, Urt. v. 23.10.1951 – 2 BvG 1/51 –, BVerfGE 1, 14–66 (Südweststaat)

Literatur zu §  1

8Bull, Hans Peter, Beamte – die vernachlässigten Hüter des Gemeinwohls? – Die Dienst-
rechtsdiskussion zwischen Standespolitik und Staatstheorie, DÖV 2007, 1029–1038

Bull, Hans Peter Die Zukunft des Beamtentums: Zwischen Recht und Politik, Staats- und 
Verwaltungslehre, DV 42 (2009), 1–26

Frenzel, Eike-Michael, Das öffentlich-rechtliche Amtsverhältnis und das Recht des öffent-
lichen Dienstes. Abschied vom Prinzipiellen, ZBR 2008, 243–253

Kucsko-Stadlmayer, Gabriele, Die Zukunft des Beamtentums: Zwischen Recht und Poli-
tik, Staats- und Verwaltungslehre, Die Verwaltung 42 (2009), 27–53

Landau, Herbert / Steinkühler, Martin, Zur Zukunft des Berufsbeamtentums in Deutsch-
land, DVBl. 2007, 133–143 

Lindner, Josef Franz, Unabhängigkeit als Paradigma des Berufsbeamtentums, ZBR 2013, 
145–155

Meixner, Hanns Eberhard / Meixner, Juliane, Dienen statt Verdienen – Ein Anachronis-
mus?, DÖD 2013, 110–117

Steiner, Harald, Die sozialen Funktionen des Bundesbeamtengesetzes: Lösung und Rege-
lung von Konflikten, DÖD 2009, 137–151



§  2  Geschichte des Beamtentums

9 Die Geschichte des Beamtenrechts kann angesichts der Fülle der Regelungen auf 
gesamtstaatlicher sowie einzelstaatlicher Ebene in Deutschland über einen er-
heblichen Zeitraum im Folgenden nur in den Grundzügen erläutert werden. Die 
Darstellung konzentriert sich auf besonders markante Regelungen sowie auf sol-
che, die – vermittelt über die hergebrachten Grundsätze des Berufsbeamtentums 
nach Art.  33 V GG (→ Rn.  92) – auch das heutige Beamtenrecht prägen. Für die 
Schilderung maßgebend sind die Fragen nach einer gesetzlichen Regelung des 
Beamtenverhältnisses und seiner öffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen 
Rechtsnatur, den Pflichten der Beamten gegenüber dem Monarchen oder einer 
anderen Stelle, was insbesondere in ihrer Eidespflicht zum Ausdruck kommt, 
ihren Rechten sowie deren gerichtlichem Schutz.

I.  Frühe Neuzeit und Absolutismus

10 In der frühen Neuzeit und im beginnenden Absolutismus1 beschäftigten die Mo-
narchen ihre Gefolgsleute auf lehns- oder privatrechtlicher Vertragsgrundlage. 
Es fehlte an ausdrücklichen gesetzlichen Regelungen der Rechtsverhältnisse, die 
nur unter Rückgriff auf Vertragstypen des Gemeinen Rechts, d. h. aber letztlich 
des Römischen Rechts, geregelt wurden. Dabei waren der staatliche und der pri-
vate Bereich des Herrschers noch nicht strikt getrennt. Den vorwiegend aus dem 
Bürgertum stammenden Beamten wurden Pflichterfüllung, Gehorsam, Zucht, 
Sparsamkeit und Hingabe an den Herrscher eingeschärft. Auf der anderen Seite 
war ihre dauerhafte, auskömmliche Besoldung noch nicht gesichert und sie 
konnten jederzeit entlassen werden, ohne dass sie um wirksamen Rechtsschutz 
nachsuchen konnten.

1  Battis, Beamtenrecht, in: Ehlers/Fehling/Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 
Bd. 3, 3. Auflage, 2013, §  87 Rn.  2; Battis, BBG, Einleitung, Rn.  1; Hattenhauer, Geschichte des 
deutschen Beamtentums, S.  47 ff., 99 ff.; Leppek, Beamtenrecht, 12. Auflage, 2015, Rn.  12.
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II.  Preußisches Allgemeines Landrecht 1794

11Eine erste umfassende gesetzliche Regelung des Rechts der Staatsdiener erfolgt in 
Preußen im Allgemeinen Landrecht2 von 1794. Zwar bleibt die Frage nach der 
Rechtsnatur des durch Vertrag begründeten Beamtenverhältnisses immer noch 
offen, aber es werden immerhin Vorschriften gegen Amtsanmaßung3 und die 
Veräußerung des Amtes4 erlassen; zudem finden sich umfangreiche Regelungen 
für Kollegialentscheidungen5 und die Haftung der Mitglieder von Kollegien6. 
Das Gesetz stellt die Pflichten der Beamten in den Vordergrund, v. a. die Pflicht 
zur besonders sorgfältigen Amtsführung7 und eine besondere Treuepflicht der 
Beamten gegenüber dem Monarchen8. Das Leistungsprinzip9 findet Eingang in 
die Gesetzgebung und die Entlassung eines Beamten ist nur noch durch Mehr-
heitsentscheidung des Staatsrates bei Bestätigung durch den Landesherrn10 mög-
lich.

III.  Bayerische Regelungen ab 1805

12Im Unterschied zum preußischen Recht betonen die Bayerische Hauptlandesprag-
matik von 180511 im Geiste des aufgeklärten Spätabsolutismus und die ihr folgen-
den verfassungsrechtlichen12 Regelungen die Rechte der Beamten.13 Das Beam-
tenverhältnis wird in Bayern öffentlich-rechtlich ausgestaltet und jedem Bayern 
wird der gleiche Zugang zum öffentlichen Dienst gewährleistet14, was einen Vor-

2  Battis, Beamtenrecht, in: Ehlers/Fehling/Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 
Bd. 3, 3. Auflage, 2013, §  87 Rn.  2; Battis, BBG, Einleitung, Rn.  1; Hattenhauer, Geschichte des 
deutschen Beamtentums, S.  156; Leppek, Beamtenrecht, 12. Auflage, 2015, Rn.  14.

3  Teil II Titel 10, §§  76 bis 84 PrALR 1794.
4  Teil II Titel 10, §  74 PrALR 1794.
5  Teil II Titel 10, §§  114 bis 126 PrALR 1794.
6  Teil II Titel 10, §§  127 bis 145 PrALR 1794.
7  Teil II Titel 10, §  88 PrALR 1794.
8  Teil II Titel 10, §  2 PrALR 1794.
9  Teil II Titel 10, §  70 PrALR 1794.
10  Teil II Titel 10, §§  98 bis 101 PrALR 1794.
11  Bayerische Hauptlandespragmatik vom 1.6.1805, RBl. Sp.  225.
12  Verfassungsurkunde des Königreiches Bayern vom 26.5.1818, GBl. Sp.  101, mit dem Bay-

erischen Staatsdiener-Edikt vom 26.5.1818, GBl. Sp.  333, als Anlage.
13  Battis, Beamtenrecht, in: Ehlers/Fehling/Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 

Bd. 3, 3. Auflage, 2013, §  87 Rn.  3; Battis, BBG, Einleitung, Rn.  2; Hattenhauer, Geschichte des 
deutschen Beamtentums, S.  198; Leppek, Beamtenrecht, 12. Auflage, 2015, Rn.  15.

14  Titel IV §  5 Verfassungsurkunde des Königreiches Bayern vom 26.5.1818.
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läufer des heutigen Art.  33 II GG darstellt. Die Besoldung15 und Versorgung16 der 
Beamten werden detailliert gewährleistet, was auch die Sorge für die Hinterblie-
benen17 einschließt. Nebentätigkeiten18 werden großzügig erlaubt und die Verset-
zung19 eines Beamten ist nur in den gesetzlich geregelten Fällen zulässig. Die Be-
amten werden auf Treue zum König und Beachtung der Verfassung vereidigt.20 
Disziplinarmaßnahmen dürfen nur in einem rechtlich geordneten Verfahren 
erfolgen.21 Zudem wird den Beamten eine umfassende Rechtsweggarantie einge-
räumt.22

IV.  Deutsche Mittelstaaten

13 Kurz nach der bayerischen Hauptlandespragmatik, aber schon ganz geprägt vom 
Frühliberalismus, finden sich beamtenrechtliche Regelungen in den übrigen 
deutschen Mittelstaaten, wofür exemplarisch Württemberg herangezogen wer-
den soll. Hier wird im Geiste der naturrechtlichen Staatsphilosophie des Gesell-
schaftsvertrages die geschriebene Verfassung von 181923 als Vertrag zwischen 
Monarch und Volk betrachtet. Die Beamten werden weniger als Werkzeug des 
Königs denn vielmehr als Instrument zur Wahrung der Verfassung gesehen. Da-
raus erklärt sich die Vereidigung24 der Beamten auf die Verfassung, die diese 
nicht nur selbst wahren, sondern für ihren Schutz auch gegen Dritte eintreten 
müssen. Zudem wird die Verantwortlichkeit der Beamten für die Rechtmäßig-
keit ihres Handelns25 festgeschrieben, worin sich eine Wurzel der Pflicht und des 
Rechts der heutigen Beamten zur Remonstration (→ Rn.  279) zeigt.

15  Art. II ff. BayHLP 1805 mit der Trennung zwischen dem nur durch richterliche Entschei-
dung entziehbaren Standesgehalt und dem unter erleichterten Voraussetzungen entziehbaren 
Dienstgehalt.

16  Art. XVII BayHLP 1805.
17  Art. XXIV BayHLP 1805.
18  Art. XVI BayHLP 1805.
19  Art. XIII BayHLP 1805.
20  Titel X §  3 Verfassungsurkunde des Königreiches Bayern vom 26.5.1818, GBl. Sp.  101.
21  §§  10 ff. Bayerisches Staatsdiener-Edikt 1818.
22  §  29 Bayerisches Staatsdiener-Edikt 1818.
23  Württembergische Verfassung vom 15.9.1819, StRBl. S.  634.
24  §  45 WüV 1819.
25  §  53 WüV 1819.
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V.  Paulskirchenverfassung 1849

14Auch die in Folge der Revolution von 1848 entworfene, bekanntlich nicht in 
Kraft getretene Paulskirchenverfassung von 184926 enthielt wichtige beamten-
rechtliche Bestimmungen, die auf die Weimarer Reichsverfassung und das 
Grundgesetz Einfluss ausübten. Dem Reich wurde die Kompetenz zum Erlass 
eines eigenen Beamtengesetzes eingeräumt27, was einen Vorläufer der Regelung 
in Art.  73 I Nr.  8 GG darstellt (→ Rn.  24, 115). Die Anstellung der Beamten sollte 
vom Reich selbst ausgehen28, also nicht durch die Einzelstaaten vermittelt wer-
den, was dem Konzept des Art.  33 I, II GG entspricht. Die Pflichten der Beamten 
sollten durch die Vereidigung auf die Verfassung abgesichert werden.29 Dabei 
wurde allen Deutschen nach Befähigung – wie heute gemäß Art.  33 II GG (→ 
Rn.  104, 149 ff.) – der Zugang zu öffentlichen Ämtern gewährleistet30. Bemer-
kenswert erscheint, dass den Lehrern ausdrücklich die Rechte der Staatsbeamten 
zugesichert wurden31, was einen Anhaltspunkt für die Reichweite des Funktions-
vorbehalts in Art.  33 IV GG (→ Rn.  88) liefert. Schließlich wurden Ansätze eines 
Amtshaftungsrechts entwickelt32, welches nach der Regelung in §  839 BGB später 
durch Art.  34 GG zu einer mittelbaren Staatshaftung weiterentwickelt wurde.

VI.  Deutsches Reich

15Die Deutsche Einheit wurde dann nicht auf der Grundlage der Paulskirchenver-
fassung, sondern mit dem Norddeutschen Bund von 1866 bzw. dem Deutschen 
Reich von 1870/71 erreicht. Die Reichsverfassung von 1871 sah – ebenso wie heu-
te Art.  33 I, II GG – das gemeinsame Indigenat aller Deutschen vor33, so dass je-
der Deutsche nach seiner Befähigung gleichen Zugang zu jedem öffentlichen 
Amt erhielt. Mit dem Reichsbeamtengesetz von 187334 wurde die Rechtsstellung 
der Reichsbeamten, nicht aber der Beamten in den Einzelstaaten, einheitlich öf-
fentlich-rechtlich geregelt. Die Beamten wurden zu sorgfältiger Amtsführung 
verpflichtet35 und trugen die Verantwortung für die Gesetzmäßigkeit ihrer amt-

26  Verfassung des Deutschen Reiches vom 28.3.1949.
27  §  67 II PKV 1849 „Dienstpragmatik“.
28  §  67 I PKV 1849.
29  §  191 PKV 1849.
30  §  137 VI PKV 1849.
31  §  156 I PKV 1849.
32  §  160 PKV 1849.
33  Art.  3 I Reichsverfassung vom 16.4.1871, RGBl. S.  63.
34  Reichsbeamtengesetz vom 31.3.1873, RGBl. S.  61.
35  §  10 RBG 1873.
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lichen Handlungen36. Die Dienstvergehen37 und das Disziplinarverfahren38 wur-
den gesetzlich bestimmt, wobei eine Sonderregelung für Kassenfehlbestände, 
sog. „Defekte“39, geschaffen wurde. Im Unterschied zum Konzept der Pauls
kirchenverfassung wurden die Beamten nicht auf die Verfassung, sondern auf die 
Amtserfüllung40 vereidigt.

16 Die persönliche Rechtsstellung der Beamten wurde gesetzlich gesichert. Sie 
wurden grundsätzlich auf Lebenszeit angestellt41, was durch gesetzliche Regelun-
gen der Versetzung42 sowie des einstweiligen Ruhestandes43 abgerundet wurde. 
Nicht nur die Besoldung44 und die Pension45, sondern auch die Versorgung der 
Witwen und Waisen46 der Beamten wurde gewährleistet. Hinzu trat eine um
fassende Rechtsweggarantie47, so dass das Reichsbeamtengesetz 1873 im Ergeb-
nis bereits zahlreiche Rechtspositionen, die auch heute den Beamten zustehen, 
vorwegnahm. Im Jahr 1907 wurde das Reichsbeamtengesetz dann neugefasst.48

VII.  Weimarer Republik

17 In der Zeit der Weimarer Republik49 wurde das bereits bekannte Indigenat50 als 
Vorläufer von Art.  33 I, II GG um die Garantie erweitert, dass die Zulassung zu 
öffentlichen Ämtern unabhängig vom religiösen Bekenntnis51 zu erfolgen habe, 
wobei diese Bestimmung über Art.  140 GG als Teil des Grundgesetzes fortgilt 
und zudem in Art.  33 III GG wiederholt wird. Zusätzlich wurden zahlreiche bis-
lang einfachgesetzliche Regelungen auf die Ebene der Reichsverfassung gehoben. 

36  §  13 RBG 1873.
37  §§  72 ff. RBG 1873.
38  §§  80 ff. RBG 1873.
39  §§  134 ff. RBG 1873.
40  §  3 RBG 1873.
41  §  2 RBG 1873.
42  §  23 RBG 1873.
43  §§  24 ff. RBG 1873.
44  §§  5 f. RBG 1873.
45  §§  34 ff. RBG 1873.
46  §§  7 ff.; §  69 RBG 1873.
47  §§  149 ff. RBG 1873.
48  Reichsbeamtengesetz vom 17.5.1907, RGBl. S.  245.
49  Battis, Beamtenrecht, in: Ehlers/Fehling/Pünder (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht, 

Bd. 3, 3. Auflage, 2013, §  87 Rn.  5; Battis, BBG, Einleitung, Rn.  3; Hattenhauer, Geschichte des 
deutschen Beamtentums, S.  319 ff.; Leppek, Beamtenrecht, 12. Auflage, 2015, Rn.  17.

50  Art.  128 I WRV.
51  Art.  136 II WRV, über Art.  140 GG heute noch in Kraft.
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–	 Bundestag 3
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Abordnung 200 f.
Absolutismus 10 
achtungswürdiges Verhalten 334 ff.
Alimentation siehe Grundgehalt 
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–	 im abstrakt-funktionalen Sinn 56
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Anträge 765

Anwärterbezüge für Beamte auf Widerruf 
548 

Arbeitnehmer im öffentlichen Dienst 81
Arbeitnehmerfreizügigkeit 128, 162 
Arbeitszeit siehe hauptamtliche Tätigkeit
Aufgabenkreis siehe Amt im konkret-

funktionalen Sinn 
Aufopferungsansprüche 378 f. 
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–	 Zukunft 777 ff.
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Beamtenstatusgesetz 40, 75, 119 f. 
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–	 Begründung siehe Ernennung
–	 mehrere 141 f. 
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Beschäftigung 610
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Bundespräsident 3, 287, 426, 625, 771
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Bürgermeister 62 

DDR 25
Demokratieprinzip 67, 322, 330, 694, 787 
Deutsche Mittelstaaten 13
Deutscher 162 ff. 
Deutsches Reich 15 f. 
Dienstbezüge siehe Besoldung
Dienstherr 64 
–	 Dienstherrnfähigkeit 64 
–	 Dienstvorgesetzter 69 
–	 Organe 66 ff. 
–	 Pflichten siehe Fürsorgepflicht 
–	 Vorgesetzter 67 f. 
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Dienstleistungspflicht 292 ff. 
Dienstpflicht 71
Dienstpflichtverletzung 336, 415, 636
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Dienstreise 599 
Dienstunfall 581 
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–	 Auswahl 458 ff. 
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Disziplinarverfügung 472
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–	 formelle Voraussetzungen 160 
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–	 rücknehmbare 182 ff.

Ernennungsurkunde 1, 36, 160
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EU-Beamte 131 ff. 
Europäisierung 782 

fachliche Leistung 104, 151 
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Föderalismusreform I 27, 40, 50, 93, 120, 

122, 518, 558, 781 
Föderalismusreform II 28 
Fortbildungspflicht 316
Fortentwicklung des Beamtenrechts 28, 208, 

311
Fragmentierung 781 
Frauenförderung 153
freie Entfaltung der Persönlichkeit 336, 359
freiheitliche demokratische Grundordnung 

284, 330
–	 Eintreten für die 165 
Fristsetzungsverfahren 484
Führungsamt 225 f.
Funktionsvorbehalt 88 ff. 
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Fürsorgepflicht 97, 680 ff. 
–	 Erfüllung 685 
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–	 ausgleichende 328
–	 Pflichtengerechtigkeit 329 
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Geschlechtergleichberechtigung 152 ff.
Gesetzgebungskompetenz 114 ff. 
–	 ausschließliche 115 ff. 
–	 konkurrierende 118 ff. 
–	 Landesgesetzgebungskompetenz 122
Gesunderhaltungspflicht 315
Gleichstellungsbeauftragte 712 f. 
Gleitzeit 295 
Gnadengesuche 771 
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Grundrechtseinschränkung 111 
Grundrechtsgeltung 108 ff.
Grundrechtsträger 336, 358, 634 
Grundverhältnis 72 

haftungsbegründende Norm 374
haftungsverlagernde Norm 374 
Hauptberuflichkeit 95, 293 ff.
Hauptsacheverfahren 733 ff.
–	 allgemeines Rechtsschutzbedürfnis 740 
–	 Begründetheit 741
–	 Feststellungsinteresse 737
–	 Form und Frist 739 
–	 Klagebefugnis 737 
–	 Rechtsweg 734 
–	 statthafte Rechtsschutzform 735 f. 
–	 Vorverfahren 738 
–	 Zulässigkeit 734 ff. 
Heilfürsorge 597 
hergebrachte Grundsätze des Berufsbeam-

tentums 92 ff.
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lung 696

Jugend–	 und Auszubildendenvertretung 
696 ff.

Kernarbeitszeit 295
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Koalitionsfreiheit 693 
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–	 Hauptsacheverfahren 748, 751 ff. 
–	 nach Ernennung 750 ff. 
–	 verfahrensrechtliche Konsequenzen 759 
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–	 vorläufiger Rechtsschutz 749, 756 ff.
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körperliche Unversehrtheit 359
Körperverletzung im Amt 416 
Korruptionsdelikte 415
Kürzung der Dienstbezüge 452
Kürzung des Ruhegehalts 455

Laufbahn 49 f.
Laufbahngruppe 54
Laufbahnprinzip 49 f., 171, 316
Laufbahnprüfung 43, 49
Laufbahnwechsel 174 f., 217
Leistungsbezüge 542
–	 Leistungsprämie 542
–	 Leistungsstufe 542
–	 Leistungszulage 522, 542
Leistungskondiktion siehe überzahlte 

Besoldung
Leistungsprinzip 95
Leistungsverwaltung 89
Leitungsämter 44 

Mehrarbeit siehe Überstunden 
Meinungsfreiheit 112
Minister 80 
Mitbestimmung der Beamten 691 ff. 
–	 verfassungsrechtliche Vorgaben 692 ff. 
–	 siehe auch Personalvertretung

Nachkriegszeit 22 f. 
Nachtdienst 294
Nationalsozialismus 21 
Nebenamt siehe Nebentätigkeit
Nebenbeschäftigung siehe Nebentätigkeit 
Nebentätigkeit 631 ff.
–	 Anzeigepflicht 635
–	 Begriff 632
–	 Genehmigungspflicht 636 
–	 Pflicht zur 639 
–	 Recht auf 633 ff. 
–	 Rechtsfolgen 640 f. 
–	 Stufen von Nebentätigkeiten 635 f.
ne bis in idem 440
Nötigung 422

oberste Dienstbehörde 70
öffentliches Dienstrecht 2
öffentlich-rechtliche Beseitigungs–	

und Unterlassungsansprüche 380 
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öffentlich-rechtlicher Erstattungsanspruch 
377

öffentlich-rechtliche Sonderverbindung 370
öffentlich-rechtliches Dienst–	 und 

Treueverhältnis siehe Beamtenverhältnis
ordentlicher Rechtsweg 734
Organ 62 
Organwalter 62 
örtliche Folgepflicht 221 

Parlamentarische Staatssekretäre 3
parteipolitische Mäßigung 323 f.
Paulskirchenverfassung 14
Personalaktenrecht 667 ff. 
–	 Beständigkeit 674 
–	 Einsicht 675
–	 Entfernungsanspruch 671 
–	 Grundsätze 668 ff. 
–	 Klarheit 672 
–	 verfahrensmäßige Sicherung 675 
–	 Vertraulichkeit 669
–	 Vollständigkeit 671
–	 Wahrheit 673 
–	 Zweckbindung 668 
Personalrat 696
–	 Anrufung 769 
–	 Bezirks- 697
–	 Haupt- 698 
Personalversammlung 696
Personalvertretung 
–	 Beteiligung 699 ff. 
–	 Organe 695 ff. 
–	 Rechtsfolgen unterbliebener Beteiligung 

705 f.
persönliche Rechtsstellung des Beamten 

41 ff. siehe auch Beamte
Petitionen 767
Pfarrer 82 
Pflichten der Beamten 266 ff.
–	 Folgen von Pflichtverletzungen 271
–	 der Kollegen 351
–	 der Untergebenen 350
–	 der Vorgesetzten 347 ff. 
Pflichtverletzung, disziplinarrechtliche 

Folgen 436 ff. siehe auch Disziplinarrecht
Pflichtverletzung, strafrechtliche Folgen 

400 ff. 
–	 Besonderheiten im Allgemeinen Teil 

402 ff. 

–	 Rechtswidrigkeit 406 ff. 
–	 Strafantrag und Ermächtigung 412 f. 
–	 Tatbestandsmäßigkeit 403 ff.
–	 Verschulden 410 f. 
Pflichtverletzung, vermögensrechtliche 

Folgen 368 ff. 
–	 Ansprüche der Bürger 369 ff. 
–	 Ansprüche der Kollegen 381 ff.
–	 Ansprüche des Dienstherrn 385 ff.
–	 Eigenschäden des Beamten 395 
Planstelle 61 
politische Parteien 324
Postbeamte 91
–	 Gesetzgebungskompetenz 116 
–	 siehe auch Privatisierung
Preußisches Allgemeines Landrecht 11
Privatisierung 618, 778 ff.
Probezeit 44, 48, 167, 225 f., 243

Qualifikation 154
Quoten 154

Recht auf informationelle Selbstbestim-
mung 667

Rechte der Beamten 512 f. 
–	 Geltendmachung 514 
Rechtsbehelfe 
–	 Arten 724 f. 
–	 förmliche 730 ff.
–	 nichtförmliche 764 ff. 
Rechtsbindung 99 ff. 
Rechtsgehorsam 276 ff. siehe auch Rechts-

bindung 
Rechtsquellen 5
Rechtsschutz
–	 verfassungsrechtliche Grundlagen 721 ff.
–	 siehe auch Rechtsbehelfe
Rechtsschutzverhinderung 755, 758
Rechtsverordnungen 74 f., 117 
Rechtsweggarantie 12, 16
Referendare 224 
Regressansprüche des Dienstherrn 389 ff., 

394
Reichsbeamtengesetz 16
Reisekosten 599 f.
religiöses Bekenntnis 17, 105 
Remonstration 279 ff. 
Richter 78
Rückernennung 213 ff. 
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Rückforderung siehe Besoldung, überzahlte
Rufbereitschaft 294 
Ruhegehalt 566 ff. 
–	 Erhöhung 573 
–	 maßgeblicher Prozentsatz 570 
–	 Minderung 572 
–	 ruhegehaltfähige Dienstbezüge 567 
–	 ruhegehaltfähige Dienstzeit 568 f.
–	 Versorgungskorridor 574 f. 
Ruhen des Beamtenverhältnisses 219 f. 
Ruhepausen 294 
Ruhestand 248 ff. 
–	 einstweiliger 256 ff.
–	 Eintritt in den 249 ff. 
–	 Hinausschieben der Altersgrenze 255
–	 Versetzung in den 252 ff. 

Schichtdienst 294 
schwerbehinderte Bewerber 155
sexueller Missbrauch unter Ausnutzung 

einer Amtsstellung 422 
Soldaten 79 
Sonderstatusverhältnis 110 
Sonderurlaub 651
Sonderzahlungen, jährliche 546
Sonderzuweisung, aufdrängende 734
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit 521 
Staatsdiener 11, 787
Staatshaftung 102, 20, 37 
–	 Schadensersatz aus mittelbarer 371 ff.
Staatssekretäre 80 
Stellenpool 617 
Sterbegeld 578
Straftat eines Beamten 423 ff.
Straftaten gegen Beamte 427 ff. 
–	 Strafantragsregelungen 429 
–	 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 

428
Straftaten im Amt siehe Amtsträgerdelikte
Strafvereitelung im Amt 422 
Streikrecht 311 ff., 96 
–	 Rechtsprechung des EGMR 312 ff. 
Subventionsbetrug 422

Teilzeitbeschäftigung 297 ff.
–	 familienpolitische 300 f. 
–	 Altersteilzeit 302
–	 voraussetzungslose 298 f. 

Trennungsgeld 602
Treuepflicht 71, 283 ff.
–	 Verfassungstreuepflicht 330

Übergangsgeld 584
Übernahme politischer Ämter 260
Übernahme 218 
Überstunden 296 
Übertritt siehe Übernahme 
Umsetzung 199
Umwandlung 172 
Umzugskosten 601
Unfallfürsorge 581 ff.
–	 Dienstunfall 581
–	 Unfallruhegehalt 582 
Urkundenfälschung 422 
Urlaub 646 ff. 
–	 Abgeltung des Urlaubsanspruchs 653
–	 Urlaubsgeld 98
–	 Widerruf 649 

Verbot der Führung der Dienstgeschäfte 
492, 500

Vereinigungsfreiheit 20
Verfassungstreuepflicht 330 
Verfolgung Unschuldiger 417 
Vergütungen 543 
Verhalten 
–	 außerdienstlich 284, 323, 336 ff.
–	 innerdienstlich 284
Verhältnismäßigkeitsgrundsatz 361, 406, 

458
Verleitung eines Untergebenen zu einer 

Straftat 421 
Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 

422 
Verletzung des Post–	und Fernmeldegeheim-

nisses 422 
Verletzung von Dienst- und Steuergeheim-

nissen 420 
Verletzung von Privatgeheimnissen 422
Verlust der Beamtenrechte 246 
vermögenswerte Rechte 592 ff. 
–	 Ersatz sonstiger Aufwendungen 603 
–	 Ersatz von Eigenschäden des Beamten 

604 
–	 Fürsorge im Krankheitsfall 593 ff. 
vermögenswirksame Leistungen 547
Versammlungsfreiheit 112 
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Verschollenheit, Bezüge bei 580
Verschulden 372 
Verschwiegenheitspflicht 339 ff.
–	 Ausnahmen 340
–	 Pflichtenkollision 341 
Versetzung 202 ff.
Versorgung 558 ff. 
–	 Angemessenheit 563 
–	 Anspruch auf amtsangemessene 178
–	 Arten der 565 
–	 der Hinterbliebenen 578 f. 
–	 Funktionsgerechtigkeit 562 
–	 Geltendmachung 586 
–	 Gesetzmäßigkeit 561 
–	 überzahlte 587 
–	 Wertungsgesichtspunkte 564 
Vertrauensperson für Schwerbehinderte 

714 f. 
Verwahrungsbruch 422
Verwaltungsakt 72, 138, 160, 200, 202, 209, 

235, 472, 721
Verwaltungsvorschriften 99, 276, 358, 660
Verweis 450 
Volkssouveränität 165, 322, 330
volle Hingabe an den Dienst 307 ff. 
–	 voller persönlicher Einsatz 308 ff. 
Vollstreckung gegen Unschuldige 417
Vorbildung 166
Vorgesetzter siehe Dienstherr 
vorläufige Dienstenthebung 493 ff., 501 

vorläufige Maßnahmen 490 ff. 
–	 behördliches Verfahren 491 ff. 
–	 gerichtliches Verfahren 499 ff. 
vorläufiger Rechtsschutz 742 ff. 
Vorteile, keine Annahme 332 f.
Vorverfahren 731 f.

Wehrbeauftragter 3
Weihnachtsgeld 98
Weimarer Republik 17 ff. 
Weisungen 72
–	 Weisungsgebundenheit 72 
Wiedervereinigung 26 f. 
Wissenschaftsfreiheit 522 
Wohnungswahl 361 

Zeugnis 666 
Zugang zum öffentlichen Dienst 103 ff.
–	 gebotene Kriterien 104 
–	 kriegsbedingte Sonderregelung 107 
–	 regionaler Proporz 106
–	 verbotene Kriterien 105
Zukunft des Beamtenrechts 777 ff. 
Zulagen 539 ff. 
–	 Amtszulage 540
–	 Stellenzulage 541 
Zurückstufung 453
Zuschläge 538 
Zusicherung 158, 520 
Zuweisung 205 ff.
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